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Sehr geehrte Damen und Herren, 
nachdem die beiden Symposien 2012 und 2013 

zu Jugendsexualität und HIV-und STD-Prävention  
von jeweils über hundert Teilnehmerinnen und Teilnehmern eine äußerst 
positive Rückmeldung erhalten haben, möchte ich Sie wieder in Kooperation 
mit Lambda Bayern zu unserem dritten Symposium  
 

Sexuelle Gesundheit und Jugendsexualität 
Beispiele gelungener Präventionsarbeit 

 
am Samstag, den 10.Mai 2014 von 09.30 – 16.30 Uhr 
nach München einladen. Das Symposium findet im großen Hörsaal der Klinik 
und Poliklinik für Dermatologie und Allergologie, Frauenlobstr.9 statt. 
 
Mit einem Vortrag zum Thema „Körpermodifikation  bei Jugendlichen“ von 
Frau Professorin Villa, die den Lehrstuhl „Allgemeine Soziologie/ 
Geschlechtersoziologie“ an der LMU innehat, beginnen wir das Symposium.  
 
Insbesondere Jugendliche haben Probleme beim Zugang zu altersgerechter 
Aufklärung und zu Leistungen im Bereich der sexuellen und reproduktiven 
Gesundheit.  
Die Information und Aufklärung von Jugendlichen über alle Aspekte der 
Sexualität und Fortpflanzung sowie die Unterstützung bei der Entwicklung der 
lebenswichtigen Fähigkeiten, die sie benötigen, um sich mit diesen Fragen auf 
befriedigende und verantwortliche Art und Weise auseinanderzusetzen, sind 
wesentliche Bedingungen für sexuelle Gesundheit. 
 
Wie unterschiedliche Gruppen diese Präventionsaufgabe lösen, wollen wir mit 
dem 3.Symposium zeigen, so dass im Symposium unter verschiedensten 
Blickwinkeln das Thema sexuelle Gesundheit bei Jugendlichen betrachtet 
werden kann und ein sicher fruchtbarer Austausch der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer möglich ist. 
Das Symposium richtet sich vor allem an haupt- und ehrenamtliche Fachkräfte, die im 
Jugendbereich pädagogisch, beratend und/oder unterstützend tätig sind. Gerne 
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würden wir aber auch Jugendliche an diesem Tag begrüßen um nicht nur über sie zu 
reden, sondern ihre Wünsche und Bedürfnisse direkt im Gespräch zu erfahren. 
In der Anlage finden Sie das Programm.  
Am Nachmittag bieten analog zu den Vorträgen die ReferentInnen  jeweils einen 
einstündigen Workshop von  13.45 – 14.45 Uhr und von 14.50 – 15.50 Uhr an, der von 
den jeweiligen ReferentInnen geleitet wird. Bitte vergessen Sie nicht bei der 
Anmeldung Ihre zwei Wunschworkshops und Ersatzworkshops anzugeben. Die 
Teilnahme am Symposium ist kostenlos. 
Bitte melden Sie sich bis spätestens Freitag, den 02.Mai per email unter der Adresse 
stefan.zippel@med.uni-muenchen.de  oder per Fax unter der Nummer 089 / 51606122 
an 
Bitte leiten Sie diese Einladung auch an interessierte KollegInnen vor allem an 
die BeratungslehrerInnen, SchulpsychologInnen und SchulsozialpädagogInnen 
Ihrer Schule, Ihre SchülerInnen und Eltern sowie an Interessierte aus anderen 
Institutionen weiter. 
Vielen Dank! 
 
 
Über Ihre Teilnahme würden wir uns sehr freuen! 
Herzlichen Gruß 
 
 
Dr. Stefan Zippel 
 
 
 
 
 


